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Musikalische LandArt
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Flußlicht
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Deregulierte Märkte

Kleine Schritte erzeugen 
ständig neue Perspektiven

Brunnengasse - Wien
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Raumreserven

Raum schaffen, Platz nehmen!

Gürtelbebauung – Wien

Straßencafé Kino am Dach



13



14

urbaner lifestile und freiraum für junge kreative sind in hamburg leider 
schon länger nicht mehr gesehen worden. halt hiergeblieben, kein grund
Sofort die nächste mitfahrgelegenheit nach berlin zu nehmen…. 
es gibt grund zur hoffnung…. das, was am vergangenen wochenende im 
hamburger gängeviertel passiert ist, war so etwas von unhansetisch, 
damit konnte keiner rechnen.
über 200 künstler kreative, querdenker und verrückte folgten 
dem aufruf der initiative „komm in die gänge“, eroberten 
das hh gängeviertel mit ihren bildern, aktionen und musik
und setzen dem leerstand der 12 leer stehenden altbauten
des „gängeviertels“ ein ende.
“seit sieben jahren schimmelt das gängeviertel vor sich hin. 
einsam, verlassen und vergessen steht es da, und es regnet in die dächer.”
im interesse der hamburger baukultur und kreativ- / kulturschaffenden
sollen die häuser nicht verfallen, sondern instand gesetzt und kreativ genutzt 
werden. die initiative bietet sofortige, nachhaltige lösungskonzepte, die sie 
gerne in gesprächen mit der stadt vorstellen möchte.
ein buntes publikum besuchte die 12 häuser, in deren räumen nun überall 
kunstwerke ausgestellt sind. rote teppiche führten zu den eingängen, 
neugierig erkundeten die besucher die historischen räume. neben jungem 
kunstpublikum waren auch viele ehemalige anwohner und nachbarn zu 
gast, familien mit kindern ebenso wie zahlreiche internationale besucher. 
fazit: hamburg war an einem wochenende fast so underground wie 
berlin!
und das schönste: erste verhandlungserfolge zwischen initiative und 
stadt senat beschließt vorläufige duldung der kunstaktion!


